
Protokoll
der StuRa-Sitzung vom 9. November 2006

Protokollant: Christian Soyk
Eröffnung der Sitzung um 19.35 Uhr.
Es sind 16 von 29 Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist beschlussfähig.

Tagesordnung

1. Begrüßung und Formalia
2. Bericht der Geschäftsführung
3. Entsendung in die KSS (Christoph Lüdecke, Kristin Hofmann)
4. Antrag zur Satzungsänderung
5. FA Erstausstattung ZLSB
6. FSR-Fahrt Verkehr
7. Verlängerung des Projekts FAQ-Broschüre
8. Projekt Vollversammlung
9. Reisekostenantrag Seminar in Bonn
10. Integrale Druckkostenausgleich für SS 2006
11. Zweitwohnungssteuer
12. Vorstellung Fragen zur Semesterticketumfrage
13. Sonstiges

TOP 1 – Begrüßung und Formalia

� Alle vorgelegten Protokolle werden unverän-
dert übernommen.

� Das Ergebnis der schriftlichen Abstimmung
zum FA Schriftarten vom 13. Juli 2006 wird
bekanntgegeben. Der Antrag wird mit 20 Ja-
Stimmen und 1 Nein-Stimme, bei 0 Enthal-
tungen angenommen.

TOP 2 – Bericht der Geschäftsführung

� Martin gibt sein KSS-Mandat ab
� Martin informiert über Art und Umfang der

Werbung für die FSR-Wahl
Steffen Lehmann gibt zu Protokoll:
Martin Jahnke hat in seinem Redebeitrag erwähnt,
dass er bei der Planung der FSR-Wahl geschlampt
habe.
Erik Ritter gibt zu Protokoll:
Ich rüge den Finanzer. Für die ZAPF sind noch
nicht alle Spendenquittungen angekommen.

� Inhalt der Antwort an den Landesrechnungs-
hof bezüglich Prüfbericht wird umrissen

TOP 3 – Entsendung in die KSS (Christoph Lüde-
cke, Kristin Hofmann)

Christoph Lüdeck wird ohne Gegenrede in die
KSS entsandt.
Der Antrag, Kristin Hofmann in die KSS zu ent-
senden, wird mit 11 Ja-Stimmen und 2 Nein-
Stimmen, bei 3 Enthaltungen angenommen.

Kristin Hofmann wird in die KSS entsandt.

TOP 4 – Antrag zur Satzungsänderung

Antrag 10 – Martin Jahnke
+ ein Geschäftsführer kann nur von dem Gre-

mium abgewählt werden, von dem er ge-
wählt worden ist

– es werden rechtliche Bedenken angemerkt
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ÄA 10–1 – Erik Ritter
Der FSR entsendet den Geschäftsführer in
den Studentenrat. Ein Abwahlrecht existiert
nicht.

Der ÄA wird mehrheitlich abgelehnt.

Der Antrag auf Überweisung in die dritte Le-
sung wird mit 13 Ja-Stimmen und 4 Nein-
Stimmen, bei 2 Enthaltungen angenommen.

TOP 5 – FA Erstausstattung ZLSB

Antrag 8 – Mario Schmidt
Der Antrag wird mit 14 Ja-Stimmen und 0 Nein-
Stimmen, bei 3 Enthaltungen angenommen.

TOP 6 – FSR-Fahrt Verkehr

Antrag 14 – –
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.

TOP 7 – Verlängerung des Projekts FAQ-
Broschüre

Antrag 13 – Martin Jahnke
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.

TOP 8 – Projekt Vollversammlung

Antrag 11 – Lorenzo Poli, Niko Haubold, Kristin
Hofmann

– der finanzielle Rahmen wird kritisiert
ÄA 11–1 – Erik Ritter

Die AE wird auf 0 e gekürzt.
Der ÄA wird mehrheitlich abgelehnt.

ÄA 11–2 – Philipp Bönisch
Die Projekt-AE wird auf 90 e pro Per-
son und Monat beschränkt. Die maximale
Projekt-AE wird auf 500 e begrenzt.

Der ÄA wird mit 10 Ja-Stimmen und 4 Nein-
Stimmen, bei 4 Enthaltungen angenommen.

Nach GO-Antrag auf Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, ist der StuRa mit 20 anwesenden von
29 stimmberechtigten Mitgliedern beschlussfä-
hig.
Der Antrag wird mit 10 Ja-Stimmen und 5 Nein-
Stimmen, bei 5 Enthaltungen abgelehnt.

TOP 9 – Reisekostenantrag Seminar in Bonn

Antrag 9 – Eric Seidel, Ulrich Rückmann
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.

TOP 10 – Integrale Druckkostenausgleich für SS
2006

Antrag 12 – Alexandra Schröder
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.

TOP 11 – Zweitwohnungssteuer

vertagt

TOP 12 – Vorstellung Fragen zur Semesterticke-
tumfrage

vertagt

TOP 13 – Sonstiges

entfällt

Die Sitzung wird um 23.00 Uhr geschlossen.

Dresden, 9. November 2006 Christian Soyk, Protokollant
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